
Erich Mendelsohn, Kaufhaus Schocken in Chemnitz
(erbaut 1926-28)

Kurzbeschreibung

Von den drei Kaufhäusern, die Mendelsohn zwischen 1925 und 1930 für Salman Schocken baute, ist das
Geschäftshaus in Chemnitz dasjenige, welches seine Vorstellungen am weitesten verwirklichte. Das
massive, neun Stockwerke hohe und siebzig Meter lange Gebäude, erhält seine Dynamik durch fünf
geschwungene Fensterreihen, die das Tageslicht eindringen lassen. Bei Dunkelheit strahlt die
Beleuchtung nach außen. Jegliche inneren und äußeren Designelemente dieses Konsumtempels hatten
einen funktionalen Zweck – es den Kunden zu ermöglichen, sich ohne Schwierigkeiten durch das
Kaufhaus von einer Auslage zur nächsten zu bewegen.
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